
Geschichte für alle 3 – Jahresplanung unter Berücksichtigung
des Kompetenzerwerbs

Das Lehrbuch„Geschichte für alle“ ermöglicht einen kompetenzorientierten Unterricht. Folgende Kompetenzen
werden durch dieses Lehrbuch abgedeckt und orientieren sich am Lehrplan sowie am Vorwissen der
Schüler/innen.

HISTORISCHE KOMPETENZEN

HM: Historische Methodenkompetenz

HM1 Ich kann Merkmale von Darstellungen und Quellen herausarbeiten und mit anderen Darstellungen
bzw. Quellen vergleichen.

HM2 Ich kann Quellen und Darstellungen hinsichtlich ihrer Charakteristika unterscheiden.

HM3 Ich kann Darstellungen der Vergangenheit (RZ) systematisch hinterfragen.

HM4 Ich kann schriftliche und bildliche Quellen beschreiben, analysieren und interpretieren.

HM5 Ich bin in der Lage, die Perspektivität von Quellen wahrzunehmen.

HM6 Ich kann eigene historische Erzählungen erstellen.

HM7 Ich kann mit Geschichtskarten kritisch arbeiten.

HM8 Ich bin in der Lage, Bewertungen in historischen Quellen und Darstellungen zu erkennen und zu
analysieren.

HM9 Ich kann Gattungsmerkmale von Darstellungen herausarbeiten und systematisch hinterfragen.

HM10 Ich bin in der Lage, einen Vergleich von Darstellungen zum gleichen Inhalt durchzuführen.

HM11 Ich kann Quellenbezüge in Darstellungen herausarbeiten und überprüfen.

HM12 Ich kann den Aufbau von Darstellungen analysieren.

HF: Historische Fragekompetenz

HF1 Ich kann Fragen an die Vergangenheit formulieren.

HF2 Ich kann Fragen an historische Quellen stellen.

HF3 Ich kann Fragen, die in Darstellungen behandelt werden, herausarbeiten.

HF4 Ich kann den Einfluss von Fragestellungen auf Darstellungen erkennen.

HO: Historische Orientierungskompetenz

HO1 Ich kann Erkenntnisse aus Quellenarbeit oder der Arbeit mit Darstellungen für die eigene Orientierung
nutzen.

HO2 Ich bin in der Lage, Orientierungsangebote aus Darstellungen zu hinterfragen und mit alternativen
Angeboten zu konfrontieren.

HO3 Ich kann Darstellungen und ihre Intentionen hinsichtlich angebotener Orientierungen für die
Gegenwart und Zukunft befragen.

HO4 Ich kann Intentionen hinter den Orientierungsangeboten erkennen.

HO5 Ich bin in der Lage, Diskussionen zur Nutzung von historischen Erkenntnissen für Gegenwart und
Zukunft zu führen.



HS: Historische Sachkompetenz

HS1 Ich kann Begriffe und Konzepte in historischen Kontexten erkennen und dadurch historische
Sachverhalte erfassen.

HS2 Ich kann mein vorhandenes Wissen mit historischen Fakten verknüpfen.

HS3 Ich bin in der Lage, historische Darstellungen aus unterschiedlichen Perspektiven zu betrachten.

HS4 Ich kann Sachverhalte unabhängig beurteilen und beschreiben.

HS5 Ich kann komplexe Sachverhalte in einen gemeinschaftlichen Kontext stellen.

HS6 Ich kann meine eigene Meinung zu historischen Sachverhalten formulieren und begründen.

HS7 Ich bin in der Lage, zu historischen Sachverhalten Gegenwartsbezüge herzustellen.

POLITISCHE KOMPETENZEN

PS: Politische Sachkompetenz

PS1 Ich kann Begriffe und Konzepte in politische Zusammenhänge einordnen.

PS2 Ich bin dabei in der Lage, an mein vorhandenes Wissen anzuknüpfen.

PS3 Ich kann politische Sachverhalte anhand von Konzepten des Politischen (Geschlecht, Schicht, Macht,
Knappheit) erfassen.

PU: Politische Urteilskompetenz

PU1 Ich kann politische Urteile hinsichtlich ihrer Qualität, Relevanz und Begründung beurteilen.

PU2 Ich kann die Interessens- und Standortgebundenheit politischer Urteile feststellen.

PU3 Ich bin in der Lage, eigene politische Urteile zu fällen und zu formulieren.

PH: Politische Handlungskompetenz

PH1 Ich kann eine eigene Position zu einem politischen Geschehen einnehmen und diese auch vertreten.

PH2 Ich kann bewusste und reflektierte politische Entscheidungen treffen.

PH3 Ich kann politische Interessen vertreten und durchsetzen.

PH4 Ich kann mit Institutionen und Personen der politischen Öffentlichkeit Kontakt aufnehmen.

PH5 Ich bin in der Lage, Angebote von politischen Organisationen zu vergleichen und zu nutzen.

PM: Politische Methodenkompetenz

PM1 Ich bin in der Lage, Grundlagen und Informationen zur Politik zu reflektieren.

PM2 Ich kann politische Daten, Bilder und Texte mit Hilfe unterschiedlicher Methoden entschlüsseln.

PM3 Ich kann meine politische Meinung mündlich, schriftlich, visuell sowie in modernen Medien
artikulieren. (Beteiligung an Diskussionen zu politischen Fragen, Schülerinnen- und
Schülervertreterwahl)

PM4. Ich bin in der Lage, medial vermittelte Informationen zu analysieren.

(Die Jahresplanung kann auch von der Homepage www.olympe.at heruntergeladen werden.)
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